
Jagdmotive spielen in der Kunst bis heute eine große Rolle. Ob in Symphonien 

und Streichquartetten, in der Malerei und Bildhauerei oder in der Literatur – die 

Kraft der Natur und Tiere zieht die Menschen magisch an. Diesen Zauber bringen 

die Künstlerinnen der Gmundner Keramik bei dem Design „Jagd“ mit liebevoller 

Hingabe und gekonnten Pinselstrichen auf 

hochwertige Teller, Tassen, Krüge, feine 

Keramiktöpfe und Accessoires.

Denn die Jagd hat die Menschen schon 

immer begleitet. Als Jäger und Sammler 

lebten sie nach den Gesetzen der Wildnis 

und waren auf Pflanzen, Fischfang und 

Wildtiere angewiesen. Dieses innige Verhältnis 

spiegelt sich auch in der Kultur wider. 

Dabei geht es um gelebte Traditionen und 

menschliche Errungenschaften ebenso wie 

um die Faszination der Tierwelt. Die scheuen 

Geschöpfe im Wald, ihre Anmut, der Moment 

der Stille und die zarte Wildheit ziehen den 

Betrachter in ihren Bann. Das spiegeln auch 

die Keramikprodukte mit den handgemalten Jagd-Motiven wider: Sie sind bereits 

seit Jahrzehnten fester Bestandteil des Gmundner Keramik-Sortiments und bis heute 

sehr begehrt.

Ein Stück Natur aus Österreich an die Tafel holen

Die Manufaktur aus dem bekannten und geschichtsträchtigen Salzkammergut 

lebt seit mehr als 500 Jahren Keramik-Tradition mit allen Sinnen. Dabei gehört das 
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Design „Jagd“ zu den aufwändigsten Dekoren. Für die beliebten Jagdmotive lässt 

Gmundner Keramik den versierten Keramik-Malerinnen deshalb einen großen 

kreativen Freiraum. So entstehen einzigartige Unikate, Designs und Farbstellungen. 

Ob bewegte Jagdszenen, springende Hirsche, Jäger und Jägerinnen oder Motive aus 

der Natur – alle Produkte verströmen ihren eigenen Charme und passen dennoch 

perfekt zueinander. „Die große Farbvielfalt ist besonders bemerkenswert. Abgesehen 

von den vorgefertigten Jägerfiguren können Farben, Hintergründe und Tiere frei 

gewählt werden. Es ist für mich immer eine Freude, die Szenen in diesem Design 

detailgetreu und frei zu malen,“ berichtet Silvia Auinger, eine der zwei Malerinnen der 

Keramikserie. 

Motive für begeisterte Jäger und Sammler

Die ersten Gmundner Jagddesigns entstanden etwa um 1930. Zunächst mit Jägern 

und Jägerinnen, später kamen dann Muster, Wälder und Tiere hinzu. Bis heute steckt 

in jedem Stück viel Liebe zum Detail, eine präzise Pinselführung und künstlerische 

Inspiration. Deshalb benötigt eine Malerin für einen Teller oft länger als eine 

Stunde. Doch diese Mühe zahlt sich beim Anblick des fertigen Keramikunikats aus. 

Jedes Stück wird sorgfältig von Hand gefertigt und ist einzigartig. Das macht die 

Produkte so wertvoll. Sogar persönliche Anfertigungen sind möglich. Auf Anfrage 

ist die Manufaktur dank ihrer kreativen Möglichkeiten in der Lage, die Motive nach 

eigenen Wünschen individuell anzupassen. Auch Ergänzungen eines Wappens oder 

Schriftzugs sowie Initiale und Sprüche sind machbar. 

Individuelle und persönliche Unikate

Mit Gmundner Keramik entscheidet man sich für ein echtes Stück Österreich 

von bleibendem Wert. Denn je schnelllebiger die Zeit, desto schöner sind 

persönliche Lieblingsstücke, die Bestand haben. Die traditionelle Manufaktur aus 

Österreich geht sogar noch einen Schritt weiter und bietet seinen Kunden für alle 

aktuellen und älteren Designs auf bestehenden Formen eine zeitlich unbegrenzte 

Nachkaufmöglichkeit. Ein weiteres Plus: Die Premiumprodukte sind alltagstauglich. 

So eignet sich auch das Design „Jagd“ der Gmundner Keramik selbstverständlich für 

Spülmaschinen und Mikrowellen.
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